
Dmitry Demyashkin, Pianist 
 
Dmitry Demyashkin zählt zu den international herausragenden Pianisten der Gegenwart. Schon in jungen 
Jahren begeisterte er die Herzen des Publikums und von Wettbewerbs-Jurys in seiner russischen Heimat. 
Heute ist er ein international gefeierter Solist.  
 
Dmitry Demyashkin kam 1982 in Saransk im Westen Russlands zur Welt. Zur Musik zog es ihn bereits in 
frühester Kindheit. Schon mit drei Jahren begann er, nach Gehör zu spielen; die Ausbildung zum 
Pianisten begann er im Alter von sieben Jahren. Erst lernte er in der historischen Stadt Kasan, ab 1991 
besuchte er die Zentrale Musikschule des Tschaikowski-Konservatoriums in Moskau. Mit einem 
Stipendium der Stiftung Lyra des Zürcher Privatbankiers Dr. H. Vontobel zog Dmitry Demyashkin 1999 in 
die Schweiz, um sein Studium in Winterthur und Zürich bei den Professoren Konstantin Scherbakov und 
Homero Francesch fortzusetzen. 2008, mit gerade einmal 26 Jahren, wurde er Assistenzprofessor an der 
Zürcher Hochschule der Künste (ZHdK). Heute lehrt Dmitry Demyashkin an der Musikschule 
Konservatorium Zürich (MKZ) und an der ZHdK, wo er seinen Schülerinnen und Schülern einfühlsam die 
hohe Kunst des Klavierspiels vermittelt – und, für ihn noch wichtiger, die Freude an der Musik. 
 
Bereits als überaus talentierter Schüler konnte Dmitry Demyashkin viel Bühnenerfahrung als Solist 
sammeln, Mittlerweile hat er Rezitale und Konzerte mit renommierten Orchestern in über fünfzehn 
Ländern rund um den Globus gegeben, und er spielt regelmässig als Solist unter der Leitung von Vladimir 
Fedoseyev mit dem Tschaikowski Symphonieorchester Moskau.  
 
Dmitry Demyashkins seltene musikalische Begabung, die Eleganz und Feinfühligkeit seines Spiels und 
seine brillante Technik begeisterten die Jurymitglieder bei vielen Wettbewerben. Bereits 1991, mit neun 
Jahren, erhielt er vom russischen Kultusministerium seine erste Auszeichnung. Den internationalen 
Durchbruch erlebte er zwei Jahre später mit dem 1. Preis am internationalen «Virtuosi per musica di 
pianoforte» im tschechischen Usti nad Labem. Es folgten viele weitere Anerkennungen in Europa und 
Nordamerika: 1994 der 1. Preis beim Internationalen Fernsehwettbewerb Bravo-Bravissimo in Cremona 
in Italien, 2002 der 1. Preis und Spezialpreis für die beste Aufführung einer Tschaikowski-Komposition bei 
der 3rd International Russian Music Piano Competition in San José, Kalifornien, oder 2007 der 3. Preis bei 
der International Beethoven Competition in Bonn. Im April 2012 wurde Demyashkin vom weltberühmten 
Flügel- und Klavierhersteller Steinway & Sons in Hamburg der Ehrentitel Steinway Artist verliehen. 
 


